
WG: Beschlussabstimmung Lifecycle Friedhofsverwaltung

Von: Gesamtpersonalrat (GPR)
Gesendet: MiƩwoch, 22. September 2021 10:47
An:
Cc: ITM Beschlusswesen; beschluesse.rit
Betreff: AW: BeschlussabsƟmmung Lifecycle Friedhofsverwaltung

Sehr geehrter Herr

vielen Dank für die Zuleitung der Beschlussvorlage „Lifecycle Friedhofsverwaltung - Finanzierung“.
Der Gesamtpersonalrat hat sich in seiner Sitzung am 22.09.2021 mit dieser befasst und sƟmmt dem
Vorhaben zu.

Mit freundlichen Grüßen

Vorsitzende

Landeshauptstadt
München
Gesamtpersonalrat
Marienplatz 8
80331 München
Telefon:   +49 089/233-92359
Fax:         +49 089/233-28149
E-Mail:    gesamtpersonalrat@muenchen.de
WiLMA:   hƩps://wilma.muenchen.de/pages/gesamtpersonalrat/apps/content/uebersicht

Elektronische KommunikaƟon mit der Landeshauptstadt München
hƩp://www.muenchen.de/ekomm

ITM Beschlusswesen
Mi 22.09.2021 11:13

An:ITM Beschlusswesen <itm.beschlusswesen@muenchen.de>;
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Datum: 08.10.2021   
Telefon: +49 (89) 233-22805   
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Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 04214 u. 04346 Lifecycle Friedhofsverwaltung 
Beschlussvorlage für den IT-Ausschuss am 13.10.2021 
Öffentliche und nichtöffentliche Sitzung 
 
 
An das IT-Referat-GL2 
 
Die Stadtkämmerei erhebt gegen die o.g. Beschlussvorlagen grundsätzlich keine Einwände. 
 
Das IT-Referat hat das Vorhaben der Stadtkämmerei zum Eckdatenbeschluss 2022 (Nr. 16) 
gemeldet. 
Das Projekt löst zwar in den Jahren 2022 und 2023 zunächst einen zusätzlichen 
Finanzierungsbedarf in Höhe von rund 716 Tsd. € aus. Die Kosten werden jedoch durch 
Anpassung der Gebühren der städtischen Friedhöfe zum nächsten Gebührenzyklus in den 
Jahren 2023 bis 2027 vollständig refinanziert. 
 
Die Stadtkämmerei weist jedoch darauf hin, dass im Rahmen des Eckdatenbeschlusses 
unter Antragsziffer 8 (neu Ziffer 10) die Stadtkämmerei beauftragt wurde, zum 
Schlussabgleich einen Verwaltungsvorschlag zu erarbeiten, der einen positiven Saldo aus 
laufender Verwaltungstätigkeit mindestens in Höhe der ordentlichen Tilgungsleistung 
beinhaltet. Insoweit steht die beantragte Haushaltsausweitung für 2022 bis zur 
Verabschiedung des Haushalts unter Finanzierungsvorbehalt. 
 
Die Stellungnahme der Stadtkämmerei ist in die Beschlussvorlage einzuarbeiten oder als 
Anlage beizufügen. 
 
Das Büro des Oberbürgermeisters sowie das Direktorium D-HAII-V1 (Beschlusswesen) 
erhalten einen Abdruck der Stellungnahme zur Kenntnis. 
 
 
 
 
 

  
 




